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BÖNNINGSTEDT ELLERBEK HASLOH TEILE VON RELLINGEN  QUICKBORN  HH-SCHNELSEN

HASLOH
Geldautomat aufgebrochen

BÖNNINGSTEDT
Abschiedsparty 
Alt-Bürgermeister Lammert
Ehrenbürgerschaft

QUICKBORN
Festnahme nach 
versuchtem Mord
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Schulneubau
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Appell an die Bundespolitik

UMWELT UND NATURSCHUTZ
Kiebitze

Vodafone Shop Schnelsen
Frohmestraße 17, 22457 Hamburg
www.vodafoneshops.info

Heiße Ware für
Schnelsen.

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon 04101 333 56  www.wiechers-jahn.de

R E C H T S A N W Ä L T E  &  N O T A R I N

W I E C H E R S - J A H N

Rechtsanwältin
Fachanwältin für

Familienrecht
Notarin

Rechtsanwalt

Individuelle, auf Ihre persönlichen Wünsche 
und Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Rechtsgebiete:
Arbeitsrecht, Erbrecht, Familienrecht,

Mietrecht, Insolvenzrecht,
Verkehrsrecht sowie

Handels- und GesellschaftsrechtVodafone Shop Schnelsen
Frohmestraße 17, 22457 Hamburg
www.vodafoneshops.info

Heiße Ware für
Schnelsen.



Wir sind für 
dich da!

Am Markt 10   
25474 Bönningstedt

Für dich geöffnet:  
Montag – Samstag  
von 7 bis 22 Uhr



Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,
war das nicht ein schöner Spätsommer, der hinter uns liegt? Die Veranstalter 
freuten sich über die vielen Besucher, die natürlich auch aufgrund des schönen 
Wetters kamen.

Eine ganz besondere Veranstaltung in Bönningstedt benötigte jedoch kein 
schönes Wetter, sondern vier Wochen lang absolutes „Mund halten“. Anfang 
September fand eine Überraschungsparty für Bönningstedts Alt-Bürgermeister 
Rolf Lammert statt, von der er und seine Frau bis zum Erscheinen in den Party-
räumen, nichts geahnt haben. Viele Bekannte und Freunde wären bestimmt 
gern dabei gewesen. Leider gab es nur eine gewisse Anzahl an Plätzen. Wenn 
Sie mögen, auf den Seiten 21-23 berichten wir über den gelungenen Abend.

In dieser Ausgabe berichten wir mehrfach über den ausgeschiedenen Bürger-
meister Rolf Lammert. Ich glaube, dass man allein daran schon sehen kann, 
wie beliebt dieser Kommunalpolitiker war. Ein Politiker, der mit Herzblut 
dabei war.

Am 27. Oktober 2025 um 19.00 Uhr sind Schleswig-Holsteins Wirtschaftsmi-
nister Claus Ruhe Madsen und Peter Lehnert (MdL) zu Gast im Bönningstedter 
GRAMMY. Thema: Wirtschaft und Bürger nachhaltig entlasten – Da kann man 
doch gespannt sein, wie das funktionieren soll. Es ist eine offi  zielle Veranstal-
tung, der Eintritt ist frei. Ich kann mir vorstellen, dass es voll wird. Daher ist 
rechtzeitiges Kommen sicherlich sinnvoll, denn auch hier gibt es limitierte Plätze. 

Nachdem unsere Störche in der Septemberausgabe auf große Resonanz ge-
stoßen sind, berichten wir in dieser Ausgabe über die Kibitze, die mittlerweile 
zu den stärksten bedrohten Arten in Schleswig-Holstein gehören. Interessant, 
dass die Kibitze auch in Bönningstedt gesichtet wurden.

Nachdem ich mich über eine Entscheidung der Bundespolitiker dermaßen 
geärgert habe, richten wir in dieser Ausgabe erstmals einen Appell an die 
Bundespolitik. Wir sind zwar ein Lokalmagazin – aber, "Wat mutt, dat mutt".

Viel Spaß beim Lesen und bleiben Sie uns weiterhin treu, Ihre

Danuta Szczesniewski

Ihr Steuerberater in Norderstedt
 Lohn- und Finanzbuchführung
 Jahresabschlüsse
 Einkommensteuererklärung
 Steuerliche Beratung für Vermietung & Verpachtung

Für Unternehmer & Privatpersonen · Kompetent in all Ihren Steuerfragen

Steuerberater Max Borchert
Gutenbergring 21, Norderstedt

Telefon 040-53 43 730
info@borchert-stb.de / www.borchert-stb.de
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M it Nico-Jan Hoogma, der von 1998-2004 für den HSV gespielt hat, 
verbindet den SVR eine besondere Geschichte.  Andreas Lätsch (1. 

Vorsitzender des SVR) und Hoogma wohnten in Kaltenkirchen und waren 
Nachbarn. Aus einer netten Nachbarschaft entwickelte sich eine langjährige 
Freundschaft.

Das gemeinsame Interesse am Sport, führte schließlich zu einem jährlichen 
Benefi zspiel, bei dem eine Auswahl alter Weggefährten Hoogmas gegen eine 
Hamburger Amateurmannschaft spielte, natürlich auch immer wieder gegen 
den SVR. "Nico Hoogma & friends" sammelte so Geld für wohltätige Zwecke. 
Im Jahr 2000 verlieh der SVR Nico-Jan Hoogma die Ehrenmitgliedschaft.  

Heute fungiert der mittlerweile 56-jährige Niederländer als Sportlicher 
Direktor des Erstligisten "Heracles Almelo". Er brauchte nicht lange für 
seine Zusage, als Lätsch ihn mit seinem Team zu einem Jubiläumsspiel nach 
Bönningstedt einlud. "Es musste nur der richtige Termin gefunden werden", 
berichtet Hoogma bei dem am 4.9. ausgetragenen Gastspiel seiner Mann-
schaft. "Die Saison-Vorbereitung, der enge Ligaspielplan und Pokalwettbe-
werbe machten es nicht leicht! Schließlich fand sich eine Möglichkeit in der 
Länderspielpause und der Weg war frei“, so Hoogma. 

Über 300 Zuschauer wollten sich dieses besondere Ereignis,  das standes-
gemäß  0:10 für die niederländischen Erstligisten endete, nicht entgehen 
lassen. „Neben unserem Jubiläum war uns wichtig, unserem langjährigen 
Unterstützer und Freund Wolfgang Borchert zu gedenken, der uns sehr 
fehlt“, so Andreas Lätsch. Wolfgang Borchert war im vergangenen Jahr einem 
Krebsleiden erlegen. 

Borcherts Kinder Lara und Finn, die von Kindheit an durch ihren Vater einen 
Bezug zum SVR hatten, nahmen ebenfalls an diesem Gedächtnis-Turnier teil.

In der Halbzeitpause überreichte Hoogma dem SVR Vorsitzenden Lätsch 
einen Gedenkteller  mit der Gravur "Jubiläumsspiel anlässlich des 100. Ver-
einsgeburtstages", der im Verein nun einen Ehrenplatz haben wird. Lätsch 
revanchierte sich mit dem SVR-Jubiläumstrikot, natürlich mit Hoogmas NR. 
5, die er beim HSV trug. 

SVR Trainer Thomas Seeliger wirkte zwar leicht bekümmert, da ihm acht 
Spieler (meist urlaubsbedingt) an diesem Tage fehlten. Er freute sich jedoch, 
dass er die Möglichkeit hatte, fünf A-Junioren in der 2. Halbzeit einzusetzen, 
die wahnsinnig stolz waren, gegen einen Erstligisten anzutreten.                  ds

Der niederländische Erstligist Heracles Almelo kam mit seinem technischen Direktor  Nico-Jan Hoogma, dem Ex-HSV-Kapitän, 
zum Freundschaftsspiel gegen den SV Rugenbergen nach Bönningstedt.

Ex-HSV-Kapitän Nico-Jan Hoogma mit Heracles Almelo in Bönningstedt
Wolfgang Borchert Gedächtnis-Turnier 

Mimeirhel Benita (Heracles Almelo)

SVR-Pressesprecher Jörn Schmieding-Diek, Nico-Jan Hoogma (SVR Ehrenmitglied) 
und SVR-Vorsitzender Andreas Lätsch beim Geschenkeaustausch in der Halbzeit
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Freundschaftsspiel SVR gegen Heracles Almelo.

SV RUGENBERGEN

Von links: Sem Scheperman (Heracles Almelo), Schiedsrichter Robert Waigant und 
Patrick Hartmann (SVR)



Reparatur und Wartung von Kleinuhren. 
Großuhren auf Anfrage!

Wasserdichtigkeitsprüfungen bis 20 bar
Batteriewechsel

Bitte vorher anrufen!
Uhrmachermeister Thomas Bressous

ASTOR-Gewerbepark, Gutenbergring 67a, Norderstedt
Telefon 040-52 88 34 74 – Fax 040-52 88 34 75
Email: info@bressous.de www.bressous.de

Bericht von Mathis Baudach:

S eit Anfang September letzten Jahres, absolviere ich ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) in Ghana und arbeite als Fußballtrainer bei der Stepping 

Stones Academy in Offi  nso. Die Academy fördert junge Talente im Alter von 
9 bis 18 Jahren. Insgesamt trainieren hier rund 60 Spieler, die mit großer 
Leidenschaft Fußball spielen.

Dank einer großzügigen Spende meines ehemaligen Vereins (SV Rugenber-
gen) konnten wir nun die Ausstattung der U13- und U15-Teams deutlich 
verbessern. Gespendet wurden neue Trikots, darunter auch Torwarttrikots, 
dringend benötigte Fußballschuhe sowie Regenjacken.

Gerade die Fußballschuhe waren eine große Hilfe: Hier in Ghana sind sie 
besonders teuer und deshalb für viele Familien nicht erschwinglich. Viele 
Kinder trainierten bisher mit stark abgenutzten oder sogar viel zu großen 
Schuhen, manche mussten ganz ohne richtige Fußballschuhe spielen. Die 
neuen Schuhe bedeuten für sie nicht nur mehr Sicherheit und Komfort, 
sondern auch ein ganz neues Spielgefühl. 

Besonders glücklich waren auch die Torhüter: Sie erhielten Torwarthand-
schuhe und -Hosen, die hier eine echte Seltenheit sind. Viele hatten bislang 
gar keine Handschuhe, was das Training und die Spiele deutlich erschwerte.

Die wenigsten Kinder besaßen Regenjacken. Doch durch die Spende tragen 
sie diese nicht nur beim Training, sondern auch auf dem Schulweg, um in der 
Regenzeit nicht durchnässt anzukommen. 

Die Kinder sind überglücklich und stolz auf ihre neue Ausstattung. Für viele 
bedeutet sie nicht nur besseren Schutz und Komfort, sondern auch ein gro-
ßes Stück Motivation. Ich freue mich sehr, das alles miterleben zu dürfen und 
bis Ende August weiterhin vor Ort mit den Spielern zu trainieren.

Freies Soziales Jahr in Ghana
Einsatz für Trikot- und Ausrüstungspendenaktion

Jugendliche aus der Stones Academy in Offi  nso im SVR Trikot

Sechs Spieler spielen gegen sechs Spieler – ohne Torwart! Sieht leichter aus, als es ist!

Mathis Baudach, Jahrgang 2004, (ehemaliger Jugendspieler des SVR) macht sein Freies Soziales Jahr in Ghana. Der ehemalige 
SVR-Spieler  hat eine Trikot- und Ausrüstungsspendenaktion für Kinder und Jugendliche in der Stones-Academy in Offi  nso initiiert.
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Freundschaftsspiel SVR gegen Heracles Almelo.

SVR

D as Spiel war anfangs nicht nur für die Spieler, sondern auch für die Zu-
schauer gewöhnungsbedürftig. Doch schnell gewöhnten sich alle an die 

Spielart. Der Walking Football (Gehfußball) ist eine Fußballvariante, die aus 
Großbritannien über die Niederlande den Weg nach Deutschland gefunden 
hat. Durch ihre einfachen Regeln sowie ihren inklusiven Charakter erfreut 
sich der Walking Football immer mehr Popularität.

Die Regeln des Walking Footballs sind recht übersichtlich. Zum einen darf 
nur gegangen werden. Dies bedeutet, dass ein Fuß Kontakt zum Boden 
haben muss. Des Weiteren dürfen keine Bälle über der Hüfthöhe gespielt 
werden und Körperkontakt ist nur eingeschränkt zulässig. Auch wenn es am 
Anfang nicht vorstellbar erscheint, Fußball nur im Gehen zu spielen, so ist 
der gesundheitsfördernde und vor allem verletzungspräventive Charakter 
des Spiels ein starkes Argument für alle Spielenden, unabhängig von deren 
körperlichen Voraussetzungen.     ds

Am Samstag, den 14.09. fand ein Schnuppertag für Walking Football, eine Inklusions- und Präventionssportart,  im Sportzentrum 
Bönningstedt statt. Es fanden sich 12 interessierte Sportler, die diesen Sport testen wollten.

Was ist Walking Football?
Schnuppertag für Walking Football



I n Bönningstedt kennt man sich! Das gesellige Miteinander steht im Mittel-
punkt. Mittlerweile kommen auch Politiker aus anderen Gemeinden gern 

vorbei, denn in entspannter Atmosphäre kommen sie mit den Menschen 
schnell ins Gespräch. 

Neben den guten Weinen war auch wieder der Flammkuchen hoch im Ren-
nen. Der dünn ausgerollte Boden mit dem traditionellen Belag aus rohen 
Zwiebeln, Speck und einer Creme aus Sauerrahm war sehr lecker. 
Schönes Wetter, gute Weine, leckerer Flammkuchen, nette Besucher – und 
das alles in einer schönen Umgebung - Ein gelungenes Weinfest, das durch 
die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern zu dem Erfolg dieser Ver-
anstaltung beigetragen hat. 

Mehr als 300 Besucher kamen an einem lauen Spätsommerabend auf den Kühn Hof in Winzeldorf zum Weinfest, das von der 
CDU Bönningstedt veranstaltet wird. Mittlerweile hat diese Veranstaltung Kult-Charakter. 

Traditionelles Weinfest mit Kult-Charakter
Treff punkt Kühn Hof in Winzeldorf

Impressionen vom Weinfest 2025 auf dem 
Kühn-Hof in Winzeldorf

Geselliges Miteinander auf dem Kühn-Hof

Auch die Jungs vom SV Rugenbergen 
(3. Herren) hatten Spaß am Weinfest.

Willy und Margret Timm und Bärbel Behrensmeier trafen viele Bekannte
Ina und Lily präsentieren Peter Lehnert (MdL) den 
duftenden FlammkuchenBei entspannter Atmosphäre kamen die Besucher in Gespräch

Bundestagsabgeordneter Daniel Kölbl als Hahn im Korb neben Jennifer Drews (Gemeindevertreterin Rellingen), die Familie und Freunde mitbrachte. 
Das gutgelaunte Getränke-Service-Team Holger Timm (rechts) und Christiane und Daniel Fraga freuten 

sich, mit Bekannten in der Scheune anstoßen zu können.

ONLY FOR MEN
HERRENFRISEUR

Wir sind jetzt seit einem Jahr in Bönningstedt und sagen „Danke“ 
an alle Kunden, die uns ihr Vertrauen geschenkt haben. 

Nutzen Sie unseren Rabattcoupon für Ihren nächsten Besuch bei uns.
*( Einfach abtrennen) / *gültig bis 31.Oktober 2025

ONLY FOR MENONLY FOR MEN
Danke“ 

Nutzen Sie unseren Rabattcoupon für Ihren nächsten Besuch bei uns.

COUPON
5,00 Euro Rabatt

auf Ihren nächsten Besuch

Am Markt 10 · 25474 Bönningstedt · Tel. 040- 69218444
Geöff net: Mo.-Fr. 09.00-19.00 Uhr · Sa. 09.00-18.00 Uhr 

OHNE TERMIN!

✃

Geselliges Miteinander auf dem Kühn-Hof

Ina und Lily präsentieren Peter Lehnert (MdL) den Willy und Margret Timm und Bärbel Behrensmeier 

Auch die Jungs vom SV Rugenbergen 

BÖNNINGSTEDT
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KULINARISCH

Dubenhorst 7, 25474 Ellerbek
Telefon   04101 81 90 996    
Wir empfehlen Ihnen eine 

Tischreservierung. 
Bitte nur telefonisch!

Montag bis Samstag von 17.00 BIS 22.00 Uhr warme Küche
Sonntags Ruhetag

Dienstags bis samstags von 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet. 
Warme Küche bis 20.30 Uhr. 

UND PLÖTZLICH IST WEIHNACHTEN!
Denken Sie bitte an Ihre rechtzeitige Reservierung

für Ihr Weihnachtsessen oder Ihre Weihnachtsfeier!

Speisen Sie á la carte oder
bestellen Sie -nach Absprache- 
Ihr Weihnachtsmenü 
(ab 6 Personen).

Sie möchten Luigis Kochkunst 
zu Hause genießen?
Gerne! Sprechen Sie uns an, 
wir haben tolle Ideen!

Öffnungszeiten: 11.00 – 21.00 Uhr
Kartenzahlung möglich!

Am Markt 4, 25474 Bönningstedt, Telefon 01522 4346900

Original italienisches Eis aus eigener Herstellung! 
Verschiedene Eiskreationen, unter anderem auch 

Veganes Eis – Laktose- und glutenfrei.
Benvenuti! Willkommen!

Eiscafé BELLA ITALIA
Sehen und gesehen werden: 

Treffpunkt Am Markt!
Freunde treffen und chillen auf der Eiscafé-Terrasse!

Treffpunkt Am Markt!
Freunde treffen auf der Eiscafé-Terrasse, 
solange die Herbstsonne es noch zulässt!

Liebe Gäste, die Eissaison 2024 
endet bei uns am 27. Oktober.

Original italienisches Eis aus eigener Herstellung! Unsere 
hausgemachte Tiramisu-Torte gibt es auch zum Mitnehmen!

Geänderte Öffnungszeiten: 11.00 – 20.00 Uhr

„Panda ś Stube“
Statt Tapas wird es demnächst vietnamesische und 
asiatische Gerichte in der Kieler Straße geben. 
Die Neueröff nung ist für Oktober 2025 geplant.  
Für das familiengeführte Unternehmen soll es das 
dritte Asiatische Restaurant werden.

Neues Restaurant in Bönningstedt
Kurzinformation

2025
Ende Oktober
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Überraschung am frühen Morgen

Kinderausfahrt der Gemeinde Bönningstedt

Drainagespülung ︴ Kanalreinigung 
Wurzelfräsen ︴ Pumptechnik
Hochdruckspülen ︴ Rohrkamera 
Verstopfungsbeseitigung

WELTERMANN
WEROKA

ROHRREINIGUNG

- - - - - - - -  A U S  R E L L I N G E N  - - - - - - - -

SCHNELL
SAUBER

FAIR
KOMPETENT

IHR ANSPRECHPARTNER
Dennis Weltermann
www.weroka-service.de 
0173 / 69 44 707

Inh. Heino Lühr

SP:LIebScHer
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo 
gekauft!

n Eigene Meisterwerkstatt
n Chefberatung
n Lieferservice mit Montage
n Altgeräteentsorgung
n Kundendienst

Inh. Heino Lühr

SP:LIebScHer
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo 
gekauft!

n Eigene Meisterwerkstatt
n Chefberatung
n Lieferservice mit Montage
n Altgeräteentsorgung
n Kundendienst

Inh. Heino Lühr

SP:LIebScHer
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo 
gekauft!

n Eigene Meisterwerkstatt
n Chefberatung
n Lieferservice mit Montage
n Altgeräteentsorgung
n Kundendienst

D a staunte Rolf Lammert nicht schlecht, als es um 
10.00 Uhr an seiner Tür klingelte. Nicht mit Hand-

schellen, sondern mit Blumen bewaff net kam das Team 
der Bönningstedter Polizei  im Streifenwagen vorgefah-
ren, um den Ex-Bürgermeister zu verabschieden.
Die Überraschung war gelungen. Bei einer Tasse Kaf-
fee und vielen Erinnerungen aus guten, aber auch aus 
schlechten Zeiten, wie zum Beispiel das Feuer Am Markt,  
bedankten sich die Polizeibeamtinnen und –beamten 
für die gute, reibungslose Zusammenarbeit.

M it Bus und Bahn führte die diesjährige Kinderausfahrt nach Hamburg 
in das Paradox-Museum.

14 begeistere Kinder und drei staunende  Betreuer erlebten aufregende und 
lehrreiche Erlebnisse in diesem „verrückten“ Museum.

Nach den spannenden Eindrücken im  Museum ging es zum Toben auf den 
großen Spielplatz in Planten un Blomen.  Zum Entspannen gehörten natürlich 
auch eine Portion Eis und knusprige Pommes.

Bönningstedter Polizei 
sagt „DANKE“

Spaß im Paradox Museum

Fazit: Nicht nur die Kinder, auch 
die Betreuer Frauke Foth, Hanna 
Lorenz und Andreas Heidorn, hat-
ten großen Spaß auf diesem schö-
nen Ausfl ug.

Upps ….. wie geht das denn? Die Beine und der Oberkörper sind getrennt – Oder?

BÖNNINGSTEDT

Mit Blumen bewaff net kamen die Polizeibeamtinnen und –beamten im 
Heidkampsweg vorgefahren.Heidkampsweg vorgefahren.

Hände hoch? Nicht nötig – 
Hände frei für die Mitbringsel! 
Überraschung gelungen!
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Wenn man genau hinsieht, 
sind nicht nur Kreise zu erkennen, 
sondern auch ein lächelndes Gesicht. Ein Erinnerungsfoto an einen wunderschönen Tag!



Meinungsbeitrag: Appell an die Bundespolitik 

Ihr MalerMeIster  
aus BönnIngstedt 

zuverlässIg – sauBer – flexIBel
n  ausführung sämtlicher Malerarbeiten, 

Bodenbeläge und designplanken
n fassadenarbeiten
n  hubsteiger vorhanden 

(220 v, bis 10,50 arbeitshöhe, 
unter 1 m durchfahrtsbreite)

rufen sie an: 0173 455 99 88 
oder senden sie eine Mail:  
horst.bochmann@gmx.de

Malermeister  
horst Bochmann

Ungleichbehandlung mit Ansage
Während Arbeitnehmende und Beamte von der neuen Regelung profitieren, 
bleiben Freiberufler, Soloselbstständige, Einzelunternehmer und Personen-
gesellschafter außen vor. Für sie soll die Steuerfreiheit für die hochgerechnet 
24.000 Euro pro Jahr nicht gelten. Einen „Schlag ins Gesicht der Selbstständi-
gen“, nennt Andreas Lutz, Vorstandsvorsitzender des Verbands der Gründer 
und Selbstständigen Deutschland (VGSD), die Pläne. „Wenn Menschen glei-
chen Alters aufgrund ihrer Erwerbsform unterschiedlich besteuert werden, 
ist das eine klare Form der Diskriminierung.“

Die Argumentation der Bundesregierung: Die Einbeziehung von Selbst-
ständigen würde zu hohen Steuermindereinnahmen führen. Je nach Be-
trachtungsweise reichen die prognostizierten jährlichen Mindereinnahmen 
von 770 Millionen Euro für Angestellte und Beamte bzw. 1,5 Milliarden Euro 
inklusive der Selbstständigen (Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung) 
bis 2,8 Milliarden Euro für alle Einkommensbeziehenden jenseits der Regel-
altersgrenze (Institut der deutschen Wirtschaft). Doch Kritiker halten dage-
gen: Selbstständige tragen längst in besonderem Maße zur Finanzierung des 
Gemeinwesens bei – durch höhere Sozialversicherungsbeiträge (auch auf 
den rechnerischen Arbeitgeberanteil; höhere Mindestbemessungsgrenze 
für freiwillig gesetzlich Krankenversicherte) und zusätzliche Sozialabgaben 
auf Kapitalerträge und Mieteinnahmen.

Politisches Misstrauen gegenüber Selbstständigen?
Die Kritik am Umgang mit Selbstständigen ist nicht neu. Schon im Zuge der 
Corona-Krise machte der Kolumnist Sascha Lobo im „Spiegel“ (Juli 2022) 
auf die gesellschaftliche Geringschätzung aufmerksam: Selbstständige wür-
den von der einen Seite als „Schnorrer“ und „Faulenzer“, von der anderen 
als „Ausbeuter“ diffamiert. Dabei sind sie, so der VGDS, das Rückgrat der 
deutschen Wirtschaft: 89 Prozent aller Unternehmen beschäftigen weniger 
als zehn Mitarbeitende. Mit rund acht Millionen Arbeitsplätzen sichern sie 
deutlich mehr Beschäftigung als die Automobilindustrie.

Warum also diese Politik der Benachteiligung? Der Verdacht liegt nahe, dass 
die Regierung den Selbstständigen misstraut – und lieber auf das vertraute 
Angestelltenmodell setzt. „Deutschland ist das angestellteste Land der Welt, 
jedenfalls, was die Geisteshaltung angeht“, pointierte Kolumnist Lobo. Doch 
gerade Soloselbstständige arbeiten oft bis ins hohe Alter weiter, weil sie ihre 
Tätigkeit mit Leidenschaft verbinden oder weil ihre Altersvorsorge nicht aus-
reicht. Laut Mikrozensus sind 35 Prozent der Erwerbstätigen über 66 Jahre 
selbstständig – eine auffällig hohe Quote.

Vertrauen verspielt
Die schwarz-rote Koalition wollte mit der Aktivrente eigentlich ein Signal 
setzen: Arbeiten im Alter soll sich lohnen. Doch für hunderttausende Selbst-
ständige klingt die Botschaft eher wie eine Drohung: Entweder ihr lasst euch 
anstellen – oder ihr werdet steuerlich abgestraft.
Eines ist sicher: Mit der aktuellen Ausgestaltung wird die Aktivrente ihrem 
Namen nicht gerecht. Sie belohnt die einen – und diskriminiert die anderen. 

Verfassungsrechtlich fragwürdig
Juristisch könnte die Ungleichbehandlung angreifbar sein. Das Gleichbe-
handlungsgebot des Grundgesetzes gilt auch für steuerliche Regelungen. 
Unterschiedliche Behandlung allein aufgrund der Erwerbsform dürfte 
schwer zu begründen sein – insbesondere wenn es um Menschen geht, die 
das gleiche Lebensalter erreicht haben. 				      tk

Ab 1. Januar 2026 soll die „Aktivrente“ älteren Menschen den Anreiz geben, über das reguläre Rentenalter hinaus zu arbeiten. 
Kernstück ist eine großzügige Steuervergünstigung: Wer die Regelaltersgrenze erreicht hat und weiterarbeitet, darf künftig bis zu  
2.000 Euro monatlich steuerfrei hinzuverdienen. Doch ein großer Teil der Erwerbstätigen geht leer aus – nämlich die Selbstständigen.

Steuerfreiheit nur für Angestellte: geplante Aktivrente diskriminiert Selbstständige

Spaß im Paradox Museum
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Bürgerenergie Mühlenau eG

Täter brechen Geldautomaten auf

„ Wir als Gemeinde unterstützen das zu 100 Prozent!“ Mit diesem klaren 
Bekenntnis eröff nete Haslohs zweiter stellvertretender Bürgermeister 

Henning Jacob den Infoabend der Bürgerenergie Mühlenau eG. Zahlreiche 
Interessierte kamen am 17. September in den Schulungsraum der Frei-
willigen Feuerwehr Hasloh, wo Vorstand und Mitgliederverwaltung ihre 
laufenden Aktivitäten vorstellten.

Die neu gegründete Energiegenossenschaft plant als erste Projekte den Bau 
und Betrieb moderner PV-Anlagen auf zwei Kindergärten in Hasloh. Die 
damit verbundenen Vorteile liegen auf der Hand: Die Kommune spart Strom-
kosten, die Mitglieder der Genossenschaft leisten einen konkreten Beitrag 
zum Klimaschutz, und das Geld bleibt in der Region.
Finanzvorstand Simon Stöber stellte die technischen Planungen vor und ging 
ausführlich auf die Sicherheit und Rentabilität der Kapitaleinlagen ein.

Besonders erfreulich: „Fast alle Besucher haben unsere Beitrittsformulare 
mitgenommen“ berichtet Katalina Kind von der Mitgliederbetreuung. Nun 
gilt es den Schwung zu nutzen und weiter intensiv für die ersten Projekte zu 
werben. Die Umsetzung kann nur gelingen, wenn möglichst viele Bürgerin-
nen und Bürger aus Hasloh und Umgebung Mitglied in der Genossenschaft 
werden. Eine Beteiligung ist bereits ab 250 Euro möglich.

Weitere Informationen sowie das Beitrittsformular sind auf der Homepage 
der Genossenschaft verfügbar: www.be-muehlenau.de

I m Rahmen der ersten polizeilichen Ermittlung konnte nach Auswertung 
der technischen Sicherheitseinrichtungen festgestellt werden, dass der 

Geldautomat in der Nacht auf Mittwoch (03.09.2025) in der Bankfi liale in 
Hasloh gewaltsam aufgebrochen wurde.
Die unbekannten Täter haben sich über den rückwärtigen Bereich des Bank-
gebäudes gewaltsam Zugang zum Geldautomaten verschaff t. Dort konnten 
sie schließlich nach vorläufi ger Schätzung einen mittleren fünfstelligen Bar-
geldbetrag erbeuten und sich unerkannt vom Tatort entfernen.

Die Kriminalpolizei in Pinneberg führt die Ermittlungen. Mögliche 
Zeugen, die Hinweise zu verdächtigen Personen oder Fahrzeugen in 
Tatortnähe geben können, werden gebeten, sich unter der Rufnum-
mer 04101-202-0 bei der Kriminalpolizei in Pinneberg zu melden. 
ots/ds

Gelungener Auftakt für die 
Energiewende vor Ort

Polizei sucht Zeugen!

Viele Interessierte kamen zur Infoveranstaltung im Feuerwehrhaus 
(Foto: Bürgerenergie Mühlenau eG)

Symbolfoto

Am Morgen des 05.09.2025 erhielt die Polizei Kenntnis über einen 
Einbruch in einer Bankfi liale im Garstedter Weg in Hasloh.

HASLOH
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Die gute Adresse für Ihr neues Zuhause

Die Einrichtung bietet alten und pflegebedürftigen 



Du bist nicht mehr da wo du warst, aber du bist überall wo wir sind.

* 01.01.1938 † 12.09.2025

Familien Hornsmann, Himmelreich, Pusback, Krämer

Klaus-Helge Heinz Hornsmann

Die Beisetzung erfolgt am 8. Oktober 2025 im engsten Familienkreis.

In liebevoller Erinnerung

Vati und Opa-Vati

NACHRUF

Bestürzt und traurig nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Fotografen und Freund

Wolfgang Gaedigk
* 06.02.1947             † 27.08.2025

Mit Wolfgang verlieren wir einen leidenschaftlichen 
und beliebten Menschen, der das Fotografi eren liebte 

und stets mit einem Lächeln und seiner Kamera 
unterwegs war. 

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung

Wir werden Dich sehr vermissen. 

Tschüss Wolfgang

Die Redaktion des Lokalmagazins DorfGefl üster

Danuta Szczesniewski

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken. 

Theodor Fontane

TRAUER
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Fasanenhof

Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1

Tel. 040 – 556 94 00 ∙ www.Heim-Fasanenhof.de

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
Atmosphäre. Gern helfen wir Ihnen, Ihr Leben so zu gestal-
ten, wie Sie es wünschen. Wir bieten Wohnpflege, Urlaubs- 
und Kurzzeitpflege sowie Wohnen mit Service. Lassen Sie 
sich gerne vor Ort beraten.

Bei uns erwartet Sie ein gepflegtes Zuhause mit familiärer 
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Ihr Niendorfer 
Traditions-
unternehmen
seriös und würdevoll

Niendorfer Marktplatz 8 • 22459 Hamburg-Niendorf • E-Mail: info@erwin-juers.de

www.erwin-juers.de

Tag- und 

Nachtruf

Tel. 040 -

58 65 65



A n dem traditionsreichen Turnier auf der Anlage des Vereins im 
Dubenhorst nahmen in diesem Jahr 90 Tennissportlerinnen und 

-sportler teil. An acht Tagen wurden die Damen- und Herren-Doppel und 
„Mixed“ in den drei Altersklassen „bis 80 Jahre“, „bis 110“ und „über 
110“ Jahre  (gezählt wird dabei das Alter der Teampartner) ausgetragen.

Nach der Siegerehrung ging es zum gemeinsamen Essen ins Ristorante 
zu Luigi, wo bereits ein reichhaltiges italienisches Buffet auf die circa 100 
Gäste wartete. 

S chleswig-Holstein Netz verlost jedes Jahr 150 Pakete mit gebietsheimi-
schem Saatgut. In diesem Jahr ist auch die Gemeinde Ellerbek dabei 

und erhält das gebietsheimische „Regiosaatgut“.
Elin Woller (Kommunalmanagerin SH Netz) kam persönlich in Ellerbek 
vorbei, um die Saatgut nebst Anleitung an Bauhofleiter Andreas Landgraf 
zu übergeben, der den Rellinger Weg bereits für eine neue Blühwiese 
auserkoren hat.

Vom 16.08-23.08.2025 fanden  beim TC Ellerbek die 
20.Ellerbeker Open statt.

20. Ellerbeker Open 

Blühwiesen-Aktion der  
Schleswig-Holstein Netz GmbH

Tennisclub Ellerbek 

Von links: Ellin Woller (Kommunalmanagerin SH Netz), Andreas Landgraf (Bauhof) und Bürgermeister 
Dominik Seebold (CDU)

Gruppenfoto der Tennisspielerinnen und -spieler nach der 
Siegerehrung

Die Organisatorinnen (von links) Gerda Sonntag, Silke Horst und 
Steffi Schoop  stellten wieder einmal ein hervorragendes Turnier 
auf die Beine. 

Hermann Brodersen (links) und Hans-Gerhard Kaland
Als Hauptsponsoren trugen das Autohaus Tecius & Reimers, 
Parfümerie Kaland und  Hermann Brodersen von Vodafone Shops 
PA Nord, zur Durchführung des Turniers bei. 

Siegerinnen und Sieger des Turniers:

Damen bis 80/110: 
Yvonne Schmiedeberg (TAF)/ Birte Schulz (Bönningstedt)
Damen über 110: 
Iris Maack/Griet Bohlens (beide HSV)

Herren bis 80: Karsten Zink/Erik Pietzka (beide TC Wedel)
Herren bis 110: André Martens/Jan Grantz (beide TC Ellerbek)
Herren über 110: Jörn Giese (TC Ellerbek)/ Boris Weiseno (NTSV)

Mixed bis 80: Pia von Kirchner (TC Garstedt)/ Marcel Nagy (NTSV)
Mixed bis 110: Melli Neuendorf/Holger Kipsch (beide Egenbüttel
Mixed über 110: Sylvia Dunkel/Dirk Kläbenow (beide TAF)

ELLERBEK
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D er Vorsitzende des Schul- und Sportausschusses, Torsten Weigelt 
(FDP), erklärte in der Sitzung der Gemeindevertretung, die „Arbeits-

gruppe Schulneubau“ habe dreimal zu Standort, Finanzierung und Raum-
planung beraten. „Wir gehen mit allen vier Fraktionen gemeinsam voran.“
Weitere Informationen gab es im Rahmen der SPD-Radtour durch die 
Kommunalpolitik. Uta Holst-Timm, SPD-Vertreterin in der „Arbeitsgruppe 
Schulneubau“, berichtete, alternative Flächen seien verworfen worden 
– weil Landschaftsschutzgebiet oder nicht verfügbar. Der Vorteil des 
beschlossenen Standorts: Kita- und Schulbetrieb können während der 
Bauzeit ohne Containerlösung weiterlaufen. Eine Bauvoranfrage wurde vor 
drei Monaten eingereicht, der Bescheid stehe noch aus. Wie das Gebäude 
aussehen wird, sei off en – der Entwurf aus der Machbarkeitsstudie diene 
nur als erste Idee. Das Projekt soll europaweit ausgeschrieben werden. 
Bürgermeister Dominik Seebold (CDU) wies darauf hin, dass der aktuelle 
Flächenplan nur Sportnutzung vorsieht. Somit seien für den Schulbau neue 
Flächennutzungs- und Bebauungspläne nötig. Das könne zwei bis drei 
Jahre dauern. Erst danach folgen Ausschreibung, konkrete Bauplanung 
und die Beantragung von Fördermitteln.                      tk

Die Gemeindevertretung hat im Juli einstimmig den 
künftigen Standort der neuen Grundschule festgelegt: 
Sie soll auf dem Gelände der heutigen Sportplätze des 
Schul- und Sportzentrums entstehen. Diese Entscheidung 
entspricht dem Vorschlag der Machbarkeitsstudie vom 
Januar 2025 und ist Grundlage für die weitere Planung.

Schulneubau-Standort beschlossen
Grundschule Ellerbek 

0 41 01 - 3 41 55

Ihr Experte für Photovoltaikanlagen und E-Mobilität/Wallboxen
info@jangerckens.de • www.jangerckens.de

Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen
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Pinneberger Str. 48 • 25462 Rellingen

Dubenhorst 27 • 25474 Ellerbek • Tel.: 04101/33997 

www.zimmerei-weisner.de • info@zimmerei-weisner.de
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MD IMMOBILIENKONTOR GmbH · www.md-immobilienkontor.de 
E-Mail: info@md-immobilienkontor.de · Telefon: 040 28 80 56 88

Der Makler an Ihrer Seite.

Sie möchten Ihre  
Immoblilie verkaufen?
Wir beraten Sie individuell – und führen  

Sie zum gewünschten Verkaufserfolg.

Schon der Kauf einer Immobilie ist ein einschneidendes 
Ereignis im Leben. Um wie viel mehr wiegt da der Ver-
kauf. Schließlich geht es darum, sich von seinem Eigen-
tum zu trennen – sehr häufig sogar von seinem Zuhause.

Überlassen Sie diesen gewichtigen Schritt nicht irgend-
wem, sondern einem Experten, der achtsam gegen-
über Ihren individuellen Belangen ist – und mit großer  
Erfahrung und Marktkenntnis dafür sorgt, dass Ihre  
Vorstellungen erfüllt werden.

Ihr Manuel Drespe

ELLERBEK
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Bönningstedt/Quickborn

G egen 03.12 Uhr fuhren unbekannte Täter mit einem Pkw-Mit-
subishi in das Schaufenster eines Juweliergeschäftes. Durch den 

Aufprall wurde der Bereich derart beschädigt, dass sich die Täter Zu-
tritt verschaffen konnten. Wenige Minuten später flüchteten der oder 
die Täter zunächst zu Fuß, während der als Tatmittel genutzte Pkw am 
Tatort zurückgelassen wurde. Ob im weiteren Verlauf der Flucht ein in 
der Nähe abgestelltes Fahrzeug genutzt wurde, ist jetzt Gegenstand der 
Ermittlungen, die bei der Kriminalpolizei in Pinneberg geführt werden.

Zeugen, die sachdienliche Hinweise zu Auffälligkeiten zur Tatzeit  
und die Minuten danach geben können, melden sich bitte unter der 
Rufnummer 04101-202-0. 			                ots/ds

N ach Durchsuchungsmaßnahmen in Paderborn und den parallel fort-
geführten Ermittlungen erhärtete sich der Tatverdacht gegen einen 

30-jährigen Kroaten, der im Kreis Pinneberg wohnhaft ist. Nach derzeitigen 
Erkenntnissen dürfte er als Auftraggeber in dem bezeichneten Fall fungiert 
haben. Ihn nahmen Einsatzkräfte der Polizeidirektion Bad Segeberg am 
Freitag um 16.30 Uhr in Bönningstedt fest.

Die Vorführung des Beschuldigten erfolgte auf Antrag der Staatsanwalt-
schaft Itzehoe vor einem Haftrichter am Amtsgericht Itzehoe. Der Haftrichter 
erließ Untersuchungshaftbefehl wegen des dringenden Tatverdachts zur 
Anstiftung des versuchten Mordes und wegen Fluchtgefahr.

Zeugenhinweise nimmt die Polizei weiterhin unter 04101 / 202348 oder 
per Mail unter soko.itzehoe.bki@polizei.landsh.de entgegen.          ots/ds

Polizei bittet Zeugen um Hinweise

Am Dienstag, 16.09.2025 ist es um 03.12 Uhr zu einem 
Einbruchdiebstahl bei einem Juwelier in der Straße 'Am 
Freibad' gekommen. Die Täter richteten hierbei großen 
Sachschaden an.

Im Zuge der Ermittlungen der Bezirkskriminalinspektion Itzehoe in Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft Itzehoe nach 
dem versuchten Mord an einem 32-Jährigen in Quickborn am 14. Februar 2025 (siehe DorfGeflüster-Ausgabe 09/2025) haben 
Beamte am Freitagnachmittag einen Tatverdächtigen festgenommen. Er befindet sich mittlerweile in Untersuchungshaft.

Täter fahren mit Pkw ins Schaufenster eines Juweliergeschäftes

Festnahme nach versuchtem Mord 

Symbolbild

Symbolbild

QUICKBORN
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WICHERT Die Sachverständigen GmbH
KFZ-SACHVERSTÄNDIGEN-BÜRO 

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

3 SCHADENGuTACHTEN 3 FAHRZEuGBEwERTuNGEN 

 SOFORT-HILFE NACH UNFALL: 
 040 / 556 80 11 

Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!

AUTOSERVICE
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H örakustik-Meisterin Meike und Hörakustik-Meister Marc Lindemann 
möchten mit ihren Kunden an dem Tag anstoßen und haben sich ein 

Gewinnspiel ausgedacht, bei dem es drei Präsentkörbe mit regionalen, 
nachhaltigen oder praktischen Produkten aus Rellingen und Umgebung 
zu gewinnen gibt.  Wie uns Meike Lindemann berichtet, möchten sie auch 
der Gemeinde Rellingen danken: „Die Gemeinde Rellingen hat uns hier 
so gut aufgenommen, deshalb möchten wir gern was zurückgeben und 
haben uns überlegt, der Gemeinde eine Parkbank zu sponsern“.

Seit 10 Jahren betreibt das Ehepaar Lindemann gemeinsam das Unter-
nehmen, mittlerweile mit zwei  Mitarbeiterinnen und einem Mitarbeiter. 
In den Gesprächen merkt man schnell, dass beide mit Herzblut ihren 
Beruf ausüben. Weiterbildung steht bei ihnen an erster Stelle.  

Während  Marc Lindemann, Hörakustiker-Meister, SAE Dipl. Audio Engi-
neer und CI-Akustiker, sich auf  Cochlea-Implantate (zertifizierter Partner 
der führenden Implantathersteller in Kooperation mit der Asklepios 
Klinik Nord Heidberg und dem Marienkrankenhaus Hamburg) spezia-
lisiert hat, hat sich Meike Lindemann auf ganzheitliche Beratung zum 
Thema Tinnitus & Hyperakusis in Zusammenarbeit mit einem Netzwerk 
verschiedener Therapeuten und Ärzten, Deafmetal Beratung und Verkauf 
spezialisiert. Ferner ist sie freie Dozentin an der SAE Institute GmbH zum 
Thema Anatomie, Audiologie und Hörgesundheit. Gemeinsam mit ihren 
Mitarbeitern bilden sie ein hervorragendes Team.
 „Unsere Mitarbeiterinnen, Hörakustikerin Ilona Jabs und Hörbe-
raterin Mandy Mann sowie unser Mitarbeiter, Hörakustiker Jan 
Erik Schaper sind uns eine wertvolle Unterstützung, die wir sehr zu 
schätzen wissen“, erzählt Marc Lindemann unserer Redaktion. 

Am Mittwoch, den 15. Oktober 2025, ab 09.00 Uhr, feiert das Team der Firma Lindemann Hörakustik  in den Geschäftsräumen 
in der Hauptstraße 77 in Rellingen mit ihren Kunden ihren 10. Geburtstag. 

10 Jahre Lindemann Hörakustik
Großes Jubiläum in Rellingen 

Geschäftsführer  Marc und Meike Lindemann 

10 Jahre  
Lindemann Hörakustik
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ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG/RELLINGEN

Hauptstraße 77 • 25462 Rellingen • Telefon: 04101 / 774 27 97
www.lindemann-hoerakustik.de

Mit uns finden Sie Ihre
individuelle Hörlösung.  

HÖREN.
VERSTEHEN.
LEBEN.

2015 – 2025

Ihre Hörspezialisten 
beraten Sie gerne.

Ihre Hörspezialisten 

10
Jahre
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Einige Termine können eventuell noch kurzfristig abgesagt werden.

Wir informieren Sie hierüber unter www.dorfgefl uester-online.de oder auf facebook

Alle Termine ohne Gewähr

Termine / Veranstaltungen
OKTOBER 2025

Nicht namentlich gekennzeichnete Fotos sind redaktionseigene Fotos.

  BÖNNINGSTEDT
07. Oktober – Dienstag 
19.30 Uhr |Sitzung der Gemeindever-
tretung |
Kulturzentrum

09. Oktober – Donnerstag
10.00 Uhr | Modenschau mit anschließen-
dem Essen |
bei ADLER MODEN in Halstenbek
Veranstalter: Familienverein Concordia|
Anmeldung erforderlich

14. Oktober – Dienstag
15.00-16.00 Uhr |Seniorenbeirat –
Sprechstunde |
Sitzungszimmer im Amtsgebäude

18. Oktober – Samstag
Ab 20.00 Uhr | Racy Rocker live |
Let the good Times Rock´n Roll |Rock aus 
den 50er/60er/70er Jahren |
Restaurant Montenegro ‚Bei Sabina | 
Eintritt: 15 Euro | 
Karten im Vorverkauf im Restaurant und 
an der Abendkasse |

22. Oktober – Mittwoch
17.30 Uhr |Internet Cafe´ für Senioren|
Im Kulturzentrum, Kieler Str. 122
Veranstalter: Seniorenbeirat

25. Oktober – Samstag
15.00 Uhr | Jahreshauptversammlung |
Landhaus Schadendorf Hasloh
Veranstalter: Familienverein Concordia|
Anmeldung erforderlich

27. Oktober – Montag
19.00 Uhr | Fraktion vor Ort -
Wirtschaftsminister Claus Ruhe Madsen 
und Peter Lehnert (MdL) im GRAMMY |
Thema: Wirtschaft und Bürger nachhaltig 
entlasten.
GRAMMY | Kieler Str. 128
Eintritt: frei

28. Oktober – Dienstag
08.30 Uhr |Tagesreise zum Dithmarscher 
Spezialitäten Büfett und Eidertörn |
Rückfahrt  15.00 Uhr |Reisepreis:  77,50 € 
Anmeldungen: bis zum 10.10.25 bei 
Hannelore Dreyer,   Tel.  5566970  
Bärbel Behrensmeier, Tel.  5566817  
SoVD Bönningstedt

31. Oktober – Freitag
20.00 Uhr |Halloweenparty |
GRAMMY |Eintritt: 12,- Euro

3. November – Montag
19.00 Uhr |Lesung und Musik mit 
Claudius Mach |
GRAMMY | Eintritt frei!

4. November 2025 - Dienstag
20.00 Uhr (Einlass 19:30 Uhr) | Piano-
Abend mit Hauke Ströh |
GRAMMY | Eintritt frei!

  HASLOH
11. Oktober - Samstag
10.00-12.00 Uhr | Frauenfrühstück |
Vortrag:  „Frauenherzen schlagen anders“
Wirkung und Nebenwirkungen von 
Medikamenten, Diagnosen, 
Therapieempfehlungen, Tests von Fahr-
radhelmen, Autositzen etc. |
Referentin: Dr. Hümmelgen | Ärztliche 
Direktorin und Kardiologin der Mühlen-
bergklinik |
bekannt aus der Sendung „Visite“ auf N3 |
Eintritt Mitglieder:  15 € |Gäste: 20 €
Anmeldung und Überweisung bis zum 
04.10.25 unter 04106-39 44 oder 0162 
6290055
Gasthaus Schadendorf , Kieler  Str.34 

11. Oktober – Samstag
09.30 – 12.00 Uhr (Schwangere 
ab 9.00 Uhr) | Kinderkleidermarkt |
Kinderkleidung, Babykleidung, 
Spielsachen |
Snack- und Kuchenbuff et | Kartenzahlung 
möglich |Turnhalle

13. Oktober – Montag
19.30 Uhr | Sitzung Gemeindevertretung |
Schulungsraum Feuerwehr

18. Oktober – Samstag
18.00 Uhr | George McCoy & Jerlin live |
Landhaus Schadendorf |
Eintritt: 15 Euro

  ELLERBEK
05. Oktober – Sonntag
11.00 Uhr | Erntedankfest für alle  
Generationen und Pfl anzenmarkt  |
Vor der Friedenskirche | Moordamm 43-45

08.10.2025 - Mittwoch
19.00 Uhr | SPD Treff  |Klönabend mit 
Interessierten |
Jeden zweiten Mittwoch im Monat 
Restaurant Nefeli

16. Oktober – Donnerstag
19.30 Uhr | Sitzung der Gemeindevertre-
tung |Kulturtreff  / Spiegelsaal

25. Oktober – Samstag
08.30 Uhr |  Abholung DRK Altkleider-
sammlung | Damen-, Herren- und Kinder-
bekleidung, Strümpfe, Unterwäsche, 
Wolldecken, Federbetten, Hüte, Pelze, 
Haushaltswäsche aller Art, Schuhe bitte 
paarweise zusammenbinden. 
Bitte keine ölverschmierten Lappen oder 
Papier.  Straßensammlung wird auch bei 
schlechter Witterung durchgeführt! 
Bitte stellen Sie Ihre Spende gut sichtbar 
und gekennzeichnet an den Straßenrand. 
Tragbare Kleider werden für soziale Be-
treuung verwendet. 
Der hierfür nicht benötigte Teil wird 
verkauft. Beschädigte Kleidung führen wir 
dem Recycling zu.

SCHNELSEN
 FREIZEITZENTRUM SCHNELSEN
07. Oktober - Dienstag
19.30 Uhr | Abi Wallenstein + Günther 
Brackmann – Blues + Boogie mit Seele |
Blues-Ikone und virtuoser Pianist verspre-
chen ein musikalisches Feuerwerk |
Eintritt:  18,00 Euro

10. Oktober - Freitag
20.00 Uhr | Klubzmer – Musik von Bulga-
rien bis Mexiko, von Odessa bis Neapel |
Musik zum Leben. Live. Laut. Leiden-
schaftlich |  15,00 € 

14. Oktober - Dienstag
19.00 Uhr | Märchenhafte Geschichten 
am Abend | Geschichten, die zum Mitfi e-
bern, Schmunzeln und Träumen einladen
Eintritt:  10,00 Euro

16. Oktober - Donnerstag
18.30 Uhr | Filmabend „Purpose“ mit 
anschließendem Austausch |
Welchen Zweck und welches Ziel verfolgen 
unsere Wirtschaftssysteme?
Eintritt frei

  QUICKBORN
18. Oktober – Samstag
19.00 – 22.00 Uhr |LARS REDLICH " 
Soloshow
Show, Kabarett, Musikcomedy, Multi-
instrumentalist | 25,00 Euro 
Artur-Grenz-Saal, Am Freibad
Vorverkaufsstellen: Eisenmüller, Bahn-
hofstr. 84, Quickborn |
Larisch Immobilien, Kieler Straße 101a , 
Bönningstedt | Abendkasse |

01. November – Samstag
19.00-22.00 Uhr | ANNA KONANOUDI & 
BAND  |" Jazz, Swing, Soul" - mit einem 
mediterranen Touch | 25,00 Euro
Artur-Grenz-Saal, Am Freibad 7                                     
Vorverkaufsstellen: Eisenmüller, Bahn-
hofstr. 84, Quickborn |
Larisch Immobilien, Kieler Straße 101a , 
Bönningstedt | Abendkasse

 THEATERVEREIN RELLINGEN
 „Die Falle“ - Ein Krimi in 4 Akten von Ro-
bert Thomas, Deutsch von Ernst Sander  | 
Regie:  Friederike Bauer

Samstag , 11.10., 19.30 Uhr, Halsten-
bek , Aula Wo.-Borchert Gymnasium, 
Bickbargen 111
Montag , 13.10. + Freitag, 16.10.
jeweils 19.30 Uhr, Egenbüttel, Kl. Turn-
halle, Caspar-Voght-Schule 2
Der Eintritt beträgt 10 EUR. Karten gibt 
es wie immer an der Abendkasse und im 
Vorverkauf in 
Rellingen: Buchhandlung LESESTOFF, 
Hauptstr. 74, 
online: www.theaterverein-rellingen.de

18.10.2025
ab 20:00 Uhrab 20:00 Uhr

LLiivvee oonn SSttaaggee aa
uuss HHaammbbuurrgg 

Rock ‘n Roll - Oldies der 50er 60er und 70er Jahre

Restaurant Montenegro  „Bei Sabina“  Ellerbeker Str. 27   25474 Bönningstedt

Eintritt 15 Euro * Karten im Restaurant oder an der Abendkasse
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Das Kind aus dem Hochhaus – Wie ich dem Paradies 
entkam – und im Wahnsinn meine Freiheit fand.

Eine wahre Geschichte. Zum Weinen. Zum Lachen. Zum 
Weiterleben.
Claudius Mach liest. Und singt.
Von Betonwänden und Bibelversen der Zeugen Jehovas.
Von einer Kindheit zwischen Apokalypse-Vorfreude und Fahr-
radkellerküssen.
Von Harmagedon mittwochs um 16 Uhr. Und von der Musik, 
die ihn gerettet hat.
In seinem Buch erzählt Claudius Mach seine eigene Geschichte: 

Aufgewachsen in den 70er- und 80er-Jahren im Berliner Mär-
kischen Viertel – einer architektonischen Utopie mit Realitäts-
absturz – und zugleich in einer Welt voller religiöser Regeln, 
drohender Weltuntergänge und permanentem Kontaktverbot 
zu allem, was Spaß machen könnte. Sex vor der Ehe inklusive.
Doch statt einer verbitterten Abrechnung, erwartet das 
Publikum ein Abend voller leiser Melancholie, schwarzem 
Humor und ungefi lterter Ehrlichkeit.
Denn manchmal ist das eigene Leben so absurd, dass man 
nur noch laut lachen kann – etwa wenn Bibeln in 
selbstgenähten Korsetts geschmuggelt 
werden. Oder, wenn ein siebenjähriger 
Claudius erfährt, dass er niemals ster-
ben muss – aber bitte erst nach dem 
Predigtdienst.
Eine Veranstaltung über Angst, Re-
bellion, Therapie, Versöhnung – und 
über die Musik als Rettungsring.
Claudius Mach begleitet seine Lesung 
mit selbstkomponierten Liedern, die 
unter die Haut gehen – weil sie von dort 
kommen.
Es sind Songs über das, was bleibt, 
wenn der Glaube wankt. Und über die 
Kraft, sich selbst wiederzufi nden, wenn 
die Welt einen längst aufgegeben hat.

Das Dorf-Gefl üster präsentiert:
Lesung & Musik mit Claudius 
Mach am Montag, 3. November 
19.00 Uhr im Grammy in 
Bönningstedt – Eintritt frei! –

W
Bewirb dich jetzt per E-Mail: 

katharina.nastedt@cnc-maske.de

WIR SUCHEN DICH! (m/w/d)

KOMM IN UNSER TEAM!

•   ZERSPANUNGSMECHANIK FÜR  
DREH- ODER FRÄSTECHNIK

•   FEINWERKMECHANIK 
SCAN MICH

nur noch laut lachen kann – etwa wenn Bibeln in 
selbstgenähten Korsetts geschmuggelt 
werden. Oder, wenn ein siebenjähriger 
Claudius erfährt, dass er niemals ster-

unter die Haut gehen – weil sie von dort 

Kraft, sich selbst wiederzufi nden, wenn 

Halloweenparty
31. Oktober | 20:00 Uhr | Eintritt: 12,- Euro

Piano-Abend mit Hauke Ströh
4. November | 20 Uhr (Einlass 19:30 Uhr) | Eintritt frei

An Halloween verwandelt sich das Grammy in eine 
schaurig-schöne Partylocation!

Ab 20 Uhr bringen wir Sie mit den größten Partyhits 
der letzten 50 Jahre auf die Tanzfl äche – von Rock-
klassikern über Disco bis zu den besten Chart-Hits 
ist für jeden etwas dabei.
Natürlich gehört zu Halloween auch das passende 
Outfi t: Verkleidung ist ausdrücklich erwünscht! 
Das beste Kostüm des Abends wird prämiert – 
also lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf. 

Eintritt: 12 Euro (zzgl. Vorverkaufsgebühr)

Ticketvorverkauf unter https://eventfrog.de/partyspeicher

Der Hamburger Pianist Hauke Ströh entführt Sie am Grotrian-Steinweg-Flügel 
in eine Klangwelt zwischen Coolpop, Folk, Jazz und moderner Klassik – 
mal zart-romantisch, mal voller Energie.

Freuen Sie sich auf eigene Kompositionen sowie zeitlose Songs von Simon & 
Garfunkel, Leonard Cohen, Sting, Katie Melua, Eric Clapton, Elvis und Procol 
Harum. Ein Abend mit musikalischem Feingefühl, Leidenschaft und dem 
besonderen New Yorker Flair, von dem die Presse schwärmt.

Eintritt frei – lassen Sie sich verzaubern



Die Brutbestände gehen dramatisch zurück, der Kiebitz zählt mit zu den am stärksten bedrohten Arten in Schleswig-Holstein. 
Kiebitz: gemeinsames Engagement zum Schutz des seltenen Vogels
Umwelt und Natur 

E in redaktioneller Beitrag über den Kiebitzschutz für das Jahrbuch 2026 
des Kreisheimatverbandes sowie ein rund 5-minütiger Film für das „Digi-

tale Museum der Elbmarschen“ greifen das Engagement in Bönningstedt als 
vorbildliches Beispiel auf, obwohl der Ort nicht zu den Elbmarschen zählt. In 
der Winzeldorfer Feldmark fanden, unter Federführung von Rainer Adomat, 
1. Vorsitzender des Kreisheimatverbands Pinneberg, und Edelgard Heim, 
ehemalige ISU-Leiterin, Mitte August die Dreharbeiten für den Film statt. 
Michael Vollmer vom Heimatverein Bönningstedt von 1984 e. V., und Volker 
Lüth, ehrenamtlicher Vogelbeobachter vom NABU Pinneberg, kommen darin 
zu Wort ebenso wie Heiner Witt, dessen Familie Ackerland in Bönningstedt 
bewirtschaftet. 

Heimatverein Bönningstedt – Initialzündung für das Engagement
„Über viele Jahre war der Kiebitz in Bönningstedt ein hörbarer und sicht-
barer Begleiter auf dem Weg zur AKN – plötzlich war er weg“, erinnert sich 
Michael Vollmer, ehrenamtlicher Leiter des Arbeitskreises Umwelt und Natur 
im Heimatverein Bönningstedt. Anderen Vereinsmitgliedern sei es ähnlich 
ergangen. Das habe den Anstoß gegeben, sich dem Kiebitzschutzprojekt an-
zuschließen. Der Schutz und die Förderung der heimischen Flora und Fauna 
sei eine Herzensangelegenheit für die 10 Aktiven des Arbeitskreises. Durch 
die Zusammenarbeit mit ISU und NABU habe man viel über Lebensweise und 
Bedürfnisse des charismatischen Kiebitzes gelernt und erfahren, dass das 
Gebiet Richtung Tangstedt bereits kartiert wurde. 

Vogel-Beobachtung mit Langzeitdaten
Volker Lüth vom NABU Pinneberg dokumentiert seit über zehn Jahren 
Kiebitze rund um Bönningstedt und meldet seine Daten an die wissen-
schaftliche Plattform ornitho.de. Inzwischen hat er seine Beobachtungen 
intensiviert, versucht alle drei Tage vor Ort zu sein. Das sei arbeitsintensiv, 
sagt Lüth, daher freue er sich über die tatkräftige Unterstützung und Zu-
arbeit des Heimatvereins. In diesem Jahr zählte Lüth drei Brutpaare und 12 
Jungvögel in der Winzeldorfer Feldmark. „Erstaunlich, wie viele Jungvögel 
durchgekommen sind“, freut sich Lüth über den Erfolg. „Die Vögel haben 
sich der Landwirtschaft angepasst und entwickeln off enbar Strategien, um 
trotz Mahd zu brüten“, so der Vogelbeobachter. Für 2026 hat sich Lüth vorge-
nommen, durch weitere Beobachtungen mehr darüber zu erfahren, wie die 
Vögel es schaff en, sich vor Füchsen, Raubvögel und anderen Bedrohungen 
zu schützen.

Landwirte als wichtige Akteure des Kiebitzschutzes
Da Kiebitz-Gelege schwer zu entdecken sind und sich oft auf privaten land-
wirtschaftlichen Flächen befi nden, ist die Kooperation mit Landwirten 
zentral. In Bönningstedt beteiligen sich bereits mehrere Höfe – so auch 
die Familie Witt. Senior Heiner Witt, Landwirt im Ruhestand, erinnert sich, 
dass die Kiebitze früher häufi ger auf Wiesen und Weiden brüteten. Heute 
weichen sie auf Äcker aus, seien vor allem im Mais anzutreff en. „Wenn meine 
Kinder und Enkel Kiebitze entdecken, fahren sie drumherum – das machen 
wir generell so.“ Vogelbeobachter Lüth erzählt, ein anderer Landwirt habe 
beim Mähen im Frühjahr ein Kiebitzküken gefunden, in Sicherheit gebracht 
und ihn darüber informiert. So konnte sich Lüth davon überzeugen, dass es 
dem Küken gut geht. 

Das Schutzprogramm im Überblick
Die ISU in Haseldorf setzt beim Kiebitzschutz auf freiwillige Absprachen 
mit Landwirtinnen und Landwirten. Es werden Nester markiert, brütende 
Paare geschützt und betroff ene Teil-Flächen vorübergehend von der Be-
wirtschaftung ausgenommen. Drohnen mit Wärmebildkameras helfen, 
Gelege schnell und störungsarm zu fi nden. Seit 2025 gehört das Projekt 
zum „Gemeinschaftlichen Wiesenvogelschutz“ des Landes Schleswig-Hol-
stein. In dem Programm – betreut und durchgeführt vom Michael-Otto-In-
stitut des NABU in Bergenhusen – werden Wiesenvögel auf konventionell 
bewirtschafteten landwirtschaftlichen Flächen geschützt. Der Ansatz sei 
ergebnisorientiert, die Teilnahme einfach und unkompliziert, heißt es. 
Das Programm ermöglicht auch, Einschränkungen bei der Be-
wirtschaftung zugunsten gefährdeter Wiesenvögel fi nanziell 
auszugleichen. Kiebitzbruten können bei der Leiterin der ISU 
in Haseldorf, Marianne Hauschildt (Tel. 04129 955-4912 
oder marianne.hauschildt@lfu.landsh.de) gemeldet 
werden. Weitere Infos zum Projekt „Gemeinschaft-
licher Wiesenvogelschutz“: bergenhusen.nabu.de/
forschung/wiesenvoegel und bergenhusen.nabu.de/
forschung/kiebitz.

Hintergrund zum Kiebitz
Der Kiebitz (Vanellus vanellus) gilt in Deutschland laut Roter 
Liste als „stark gefährdet“ und steht unter strengem Schutz. 
Laut NABU-Bundesverband hat der Brutbestand des Kiebitzes 
in Deutschland seit 1992 um mindestens 88 Prozent abgenommen. 

Markantes Kennzeichen der Kiebitze ist die Federholle auf dem Kopf – bei den 
Weibchen ist sie etwas kürzer als bei den Männchen. Zudem haben Weibchen 
mehr weiße Federn im dunklen Brust-Federkleid. Erscheint das Federkleid 
der Kiebitze auf den ersten schwarz-weiß gefärbt, so glänzt es doch violett bis 
metallisch-grün. Bereits zweimal war der Kiebitz „Vogel des Jahres“ (1996 und 
2024). Foto: Marco Sommerfeld/NABU 
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Bevorzugter Lebensraum des Bodenbrüters sind Uferregionen, Extensiv-
grünland, Feucht- und Marschwiesen sowie off ene Ackerfl ächen mit niedri-
ger Vegetation und guter Rundumsicht. Der Kiebitz legt seine Eier in fl ache 
Bodenmulden. Seine Nahrung besteht vor allem aus Insekten, Würmern 
und anderen Wirbellosen. Vor allem der fortschreitende Lebensraumverlust 
durch intensive Landnutzung und die Zunahme von Beutegreifern wie Fuchs 
und Marderhund setzen ihm wesentlich zu. Auch Windparks können zusätz-
liche Belastungen für Kiebitzpopulationen darstellen. Schutzmaßnahmen zur 
Arterhaltung sind unter anderem die Sicherung wertvollen Grünlands und 
der „Gemeinschaftliche Wiesenvogelschutz“.

Tipps für Vogel-Interessierte
Wer Kiebitze im Kreis Pinneberg beobachten möchte, hat vom Beobach-
tungsturm, dem „Schanzenturm“ in Hetlingen gute Chancen – besonders 
während der Balz im Frühling. Das Elbmarschenhaus in Haseldorf bietet auch 
Führungen und Informationen über Brut- und Rastvögeln (www.elbmarsch-
enhaus.de). Und spätestens Ende 2025 wird der rund 5-minütige Film über 
das Kiebitzschutzprojekt im „Digitalen Museum der Elbmarschen“ abrufbar 
sein unter www.elbmarschenmuseum.de. Bereits jetzt sind dort interes-
sante Kurzfi lme über die Pinneberger Elbmarschen zu fi nden. Der Beitrag 
über den Kiebitzschutz von Edelgard Heim für den Kreisheimatverband Pin-

neberg wird mit dem Jahrbuch Anfang November 2025 veröff entlicht. Das 
Jahrbuch ist dann im Buchhandel des Kreises Pinneberg käufl ich zu 

erwerben oder kann unter www.heimatverband-kreis-pinne-
berg.de nach der Veröff entlichung bestellt werden.   tk

Kiebitzküken in Kollmar, fotografi ert von Anja Feige/NABU Schutzgebietsbetreuung NSG Hasel-
dorfer Binnenelbe mit Elbvorland.

Diese Kiebitze hat Volker Lüth vom NABU Pinneberg aus weiter Entfernung in der Winzeldorfer 
Feldmark gesichtet.

Gruppenbild am Filmset: (von rechts) Edelgard Heim – sie leitete elf Jahre lang die ISU und engagiert sich im Ruhestand weiter für das Kiebitzschutzprojekt –, Rainer Adomat, 1. Vorsitzender Kreishei-
matverband Pinneberg, der ehemalige Landwirt Heiner Witt, NABU-Vogelbeobachter Volker Lüth sowie vom Heimatverein Hermann Möller – ehemalige Leiter des „Arbeitskreises Umwelt und Natur“ –, 
Sigrid Duvigneau, Stefan und Karen Schmitz, der heutige Leiter des „Arbeitskreises Umwelt und Natur“ Michael Vollmer und das Filmteam Joris Willrodt und Dr. Kay Schmütz von Dataport.

Die Dreharbeiten in der Winzeldorfer Feldmark am Rellinger Weg – der Kurzfi lm über 
den Kiebitzschutz wird im „Digitalen Museum der Elbmarschen“ zu sehen sein.
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Die Ehrenbürgerschaft ist die höchste Auszeichnung, die eine Gemeinde zu vergeben hat. Nach mehr 
als 30 Jahren in der Kommunalpolitik und sieben Jahren als ehrenamtlicher Bürgermeister hat Rolf 
Lammert (80) sich am 31.08.2025 von dem Amt verabschiedet.
Der erste stellvertretende Bürgermeister, Axel Graßmann (SPD), würdigte Rolf Lammert mit einer Lau-
datio, die mit der Verleihung der Ehrenbürgerschaft endete: „Lieber Rolf, heute verabschieden wir dich 
nicht nur als Bürgermeister – wir ehren dich zugleich als Ehrenbürger unserer Gemeinde. Dein Wirken 
hat Spuren hinterlassen in den Projekten, die du auf den Weg gebracht hast und vor allem in den 
Herzen der Menschen, die dich als fairen, menschlichen und nahbaren Bürgermeister erlebt haben“.

Bereits im Juni 2025 wurde beschlossen, dass ein hauptamtlicher Bürgermeister gewählt 
werden soll. 

Durch das Ausscheiden von Rolf Lammert, als ehrenamtlicher Bürgermeister, wurde eine  
Neuwahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters bis zum Amtsantritt des hauptamtlichen Bürger-
meisters notwendig. 

Ehrenbürgerschaft für Rolf Lammert
Die Gemeindevertretung hat in ihrer jüngsten Sitzung Rolf Lammert,  
Bürgermeister a.D., aufgrund seiner langjährigen Verdienste für die  
Gemeinde Bönningstedt, zum Ehrenbürger ernannt. 

Die Gemeindevertretung hat in ihrer jüngsten Sitzung  
Max Kommorowski (65) zum neuen Bürgermeister gewählt. 

Björn Kass wurde zum neuen dritten  
stellvertretenden Bürgermeister gewählt.

Neues aus der Kommunalpolitik Bönningstedt

Max Kommorowski (CDU) – Neuer kommissarischer Bürgermeister von Bönningstedt

Björn Kass (CDU) - Neuer 3.stellvertretender Bürgermeister

Das sollten Sie wissen!

Verabschiedung: Bürgermeister Max Kommorowski (CDU),  
1. stellvertretender Bürgermeister Axel Graßmann (SPD), 
 Alt-Bürgermeister Rolf Lammert, Renate Lammert und  
2. stellvertretender Bürgermeister Uwe Matern (Die Grünen)

Standing Ovations der Gemeindevertreter für Rolf Lammert

Der 1. stellvertretende Bürgermeister Axel Graßmann (rechts) übergibt  
Rolf Lammert die Ehrenurkunde für die Ehrenbürgerschaft und eine  
Goldmünze der Gemeinde Bönningstedt, die nur bei herausragenden  
Leistungen vergeben wird.

Max Kommorowski (links) wird von dem 1. stellvertretenden  
Bürgermeister, Axel Graßmann, vereidigt.

Neue 3. Stellvertretende Bürgermeister bei der Vereidigung durch den  
neuen Bürgermeister Max Kommorowski

Von links: Tim Bunge und Stefan Ullmann (beide CDU) bei der Ernennung zu 
Gemeindevertretern

Zu neuen Gemeindevertretern wurden  
Tim Bunge (CDU) und Stefan Ullmann (CDU)  gewählt.

Neue Gemeindevertreter
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Mehr als 100 Gäste feierten zu Ehren Rolf Lammerts (CDU). Der Bönningstedter hatte sich anlässlich seines 80. Geburtstags 
Ende August aus dem Bürgermeisteramt aus der Lokalpolitik zurückzogen.

Überraschung gelungen: „Ich bin so gefl asht“
Gelungene Verabschiedung von Alt-Bürgermeister Rolf Lammert

E s war ein hochemotionaler Moment als Weggefährten aus Politik – da-
runter aus dem Wahlkreis Pinneberg der CDU-Bundestagsabgeordnete 

Daniel Kölbl und Parteikollege Peter Lehnert, Vizepräsident des Schleswig-
Holsteinischen Landtags – und Verwaltung, Vereine, Nachbarn und Familie 
den bis dato nichtsahnenden Ex-Bürgermeister an der Seite seiner Frau 
Renate lauthals mit „Überraschung“ begrüßten und ihm jubelnd applau-
dierten. Rolf Lammert fehlten vor Rührung sichtlich die Worte. „Ich habe 
nichts gewusst, keiner hat etwas gesagt“. Nachdem er sich gefasst hatte, 
dankte er herzlich. „Dass so viele kommen, um mich zu verabschieden, 
hätte ich mir im Traum nicht vorgestellt. „Ich bin so gefl asht.“

„Alle sind gekommen und alle haben dichtgehalten“, freute sich Dorf-
Gefl üster-Herausgeberin Danuta Szczesniewski. Sie hatte die Überra-
schungsfeier für den langjährigen Gemeindechef organisiert und ihn mit 
einer vermeintlichen Geburtstagseinladung ins Restaurant Montenegro 
charmant desinformiert.

„Das, was wir in der Gemeinde zusammen gemacht haben, war dann wohl 
nicht so schlecht. Es ist eine Ehre, für eine Gemeinde wie Bönningstedt 
Bürgermeister zu sein; ich habe das genossen. Jetzt ist es an der Zeit, den 
Weg frei zu machen für Jüngere“, resümierte Rolf Lammert.

Wie außerordentlich Zusammenarbeit und Auskommen mit dem Ex-Bür-
germeister waren, bekräftigten ihrerseits Parteifreunde und Weggefährten 
mit Anekdoten und Schlaglichtern. Auch Danuta Szczesniewski dankte Lam-
mert im Namen der DorfGefl üster-Redaktion für die gute Zusammenarbeit. 

„Kaum ist man nicht mehr Bürgermeister, macht die 
Gemeinde, was sie will. Man weiß gar nicht mehr, 

was vonstatten geht, leitet Daniel Kölbl augen-
zwinkernd ein. „Als ehrenamtlicher Bürger-
meister muss man unglaublich viel Kraft, 
Zeit und Engagement investieren.“ Kölbl 
lobte die inhaltlichen Leistungen des Bür-
germeisters – etwa den Ausbau der sport-

lichen Infrastruktur und die Neustrukturie-
rung des Bauhofs sowie seine „besondere 

Art, alles zu klären, sich den Themen anzuneh-
men und da zu sein“ und hob die pragmatische 

Hilfe nach dem REWE-Brand hervor. „Das zeichnet 
einen guten Kommunalpolitiker wie Dich aus.“ 

Peter Lehnert betonte: „Du hast das Amt in einer 
schwierigen Zeit übernommen und gute Arbeit 
geleistet.“ Lehnert, der sich kontinuierlich in 
Kiel für Bönningstedt stark macht, verdeut-
lichte anhand von drei millionenschweren 
Projekten der Gemeinde, wie „eng und ver-
trauensvoll“ er mit Lammert zusammenge-
arbeitet habe: zum einen „der tolle Kunstrasen, 
bei dem es schwierig war, Förderprogramme zu 
nutzen“. Auch bei der Schule Rugenbergen sei es ge-
meinsam gelungen, Fördergeld in Höhe von 3 Millionen 
Euro zu bekommen. „Das war ein ganz wichtiger Eckpfeiler“. 
Darüber hinaus habe es in der Corona-Zeit große Lücken im 
Haushalt gegeben. „Wir haben uns gegenseitig Tipps zu För-
derprogrammen gegeben und der Gemeinde ist es gelungen, 
fi nanzielle Mittel zu nutzen.“

Aus Verwaltungsperspektive blickte 
Michael Görres, ehemaliger Koordina-

tor der Quickborner Verwaltungsge-
meinschaft, humorvoll und pointiert 
auf das Wirken Lammerts, den er in 
wechselnden Amtskonstellationen 

– Amt Bönningstedt, Amt Pinnau, 
Verwaltungsgemeinschaft Quickborn 

– und Funktionen – als Bürgermeister, 
im Amtsausschuss, als Gemeindevertreter 

und Ausschussvorsitzender –erlebte. All die 
Jahre habe sich immer wieder bewahrheitet, 
was andere ihm früh über Rolf Lammert mit auf 
den Weg gegeben hatten: „Mit dem kann man 

reden.“ Und: „Den kenne ich von früher“. Lammert habe „immer fair mit der 
Verwaltung zusammengearbeitet“, betonte Görres. „Sie waren bereit, Ihren Teil 
zu Lösungen beizutragen“ und „eine arbeitsteilige Herangehensweise, die auch 
gegenseitige laufende Informationen über Ergebnisse und Sachstände einschloss 
– das war vertrauensvoll und konstruktiv!“Bundestagsabgeordneter Daniel 

Kölbl (CDU)

Landtagsvizepräsident
 Peter Lehnert (CDU)

Michael Görres (ehemaliger 
Koordinator der Quickborner 

Verwaltungsgemeinschaft)

Zu neuen Gemeindevertretern wurden 
Tim Bunge (CDU) und Stefan Ullmann (CDU)  gewählt.
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Alt-Bürgermeister von Ellerbek 
Günther Hildebrand (FDP)

Ellerbeks Bürgermeister
 Dominik Seebold (CDU)

Hasloh`s Bürgermeister 
Kay Löhr (Hasloh gestalten e.V.)

Quickborn´s Bürgermeister 
Thomas Beckmann (FDP)

„Wir haben uns über die Jahre kennen- und schätzen
 gelernt“, sagte Ex-Bürgermeister Günther 

Hildebrand (FDP) und beschrieb Lammert als 
„hartnäckig und engagiert, ehrlich und di-
rekt“. Mit einem Schmunzeln erinnerte Hilde-
brand an einen Dorfgefl üster-Neujahrsemp-
fang, bei dem Lammert der Gastgeberin eine 

Flasche Wein überreicht hatte, „weil Blumen 
so schnell verwelken – von der Flasche Wein 

hat man mehr“. Hildebrand, mit Blumen als Ge-
schenk in Hand, habe das damals verwundert, denn 

„Blumen halten vielleicht eine Woche, ein guter Wein ist 
dann längst ausgetrunken“. Für reichlich Lacher sorgte 
nun seine Revanche: Er übergab Lammert einen Strauß 
Kunstblumen „die garantiert halten“ – und dazu eine gute 
Flasche. „Ich rufe morgen an, ob sie dann schon leer ist.“

Ellerbeks Bürgermeister Dominik Seebold (CDU) würdigte 
das „außergewöhnliche Engagement, tiefe Verant-

wortungsbewusstsein und Herzblut“, mit dem sich 
Lammert für seine Gemeinde eingesetzt habe. 
Die Zusammenarbeit mit seinem ehemaligen 
Amtskollegen sei „von großer Qualität geprägt“ 
gewesen. Lammerts Motivation „war nie das Amt 

selbst, sondern der Wunsch, etwas zu bewegen, zu 
verbessern, zu hinterlassen“. Als Zeichen der Wert-

schätzung überreichte Seebold im Namen seiner Ge-
meinde Lammert einen Ehrenteller Ellerbeks und einen 

Chinesischen Blauglockenbaum als Symbol für Wachstum, 
Beständigkeit und Schönheit.

Bürgermeister Kay Löhr (Hasloh gestalten) dankte 
Rolf Lammert für die „sehr erquickende und schöne 
Zusammenarbeit“. „Wir haben konstruktiv, fair 
und partnerschaftlich miteinander gearbeitet – im 
Rahmen des Bürgermeisterkreises und auch im 
Schulzweckverband“. Lammert sei „immer bestrebt 

gewesen, ein gemeinsames Ergebnis zu erzielen“. Als 
Symbol der Gemeinde Hasloh übergab Löhr seinem 

ehemaligen Amtkollegen Lammert eine Schwarze Rose, 
die auch das Wappen der Gemeinde schmückt.

Thomas Beckmann (FDP), Bürgermeis-
ter von Quickborn, schloss sich den 

ehrenden Worten seiner Vorredner 
an und brachte es auf den Punkt: 
„Rolf, Du warst ein Bilderbuch-
bürgermeister.“ Dafür gab es 
spontanen Applaus der Gäste. 

Passend zum neuen Lebens-
abschnitt überreichte Beckmann 

Lammert ein Buch über Achtsamkeit 
– „Du hast für Dich entschieden, künftig 

achtsam und auch für Dich da zu sein.“

Boris Kohnke, 2. Vorsitzender von Citizens Forests 
e. V., bedankte sich bei Rolf Lammert, dass 

er 2019 den Weg mit bereitet habe, in der 
Gemeinde den ersten Miyawaki-Wald 
Deutschlands zu pfl anzen. Das habe als 
Best-Practice-Beispiel international viel 
Aufmerksamkeit gebracht. Aus dem klei-

nen Wald sei die Tiny-Forest-Bewegung 
entstanden und inzwischen ein Dachver-

band gegründet, der sich von Bönningstedt aus 
um die deutschlandweite Koordination der Aktivi-
täten kümmere. „Das Ganze hat nur funktioniert, 
weil wir in Bönningstedt schnelle und schlanke Ent-
scheidungsprozesse hatten und unseren Bürger-
meister als Fürsprecher. Das wird die Amtszeit von 
Rolf Lammert noch lange überdauern.“

Zum Abschluss der Reden dankte der 
CDU-Fraktionsvorsitzende Björn Kass 
seinem Parteikollegen in kurzen 
Worten vorab: „Du hast diesem Ort 
sehr gutgetan. Wir haben eine sehr 

konstruktive Zusammensetzung der 
Gemeindevertretung, was an wesent-

lichen Stellen Dein Verdienst ist.“ Die offi  -
zielle Verabschiedung Rolf Lammerts soll im 

Rahmen der Gemeindevertretung stattfi nden. 

Die 10-jährige Lili, Nachbars-
tochter der Lammerts, sorgte 
für eine musikalische Ein-
lage. Am Keyboard spielte sie 
Beethovens „Ode an die Freude“. 

Darüber freut sich Rolf Lammert 
sehr – und er war zudem verblüff t, 

dass selbst sie kein Wort über die 
Überraschungsfeier verraten hatte.

Börn Kass (Gemeindevertreter)

Lili und ihr Mutter Paula Rajczyk

Boris Kohnke
 (2. Vorsitzender 

Citizens Forest e.V.)
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Familie Seligmann und Andreas + Simone Heidorn

Vorne im Bild: Peter Lehnert (MdL) und Alt-Bürgermeister Rolf 
Lammert

Gut gelaunte Gäste auf der Überraschungsparty

Freiwillige Feuerwehr: Stellvertretender Wehrführer Bernd 
Reinefeld und Florian Braun

„Bei uns lebt man besser“ eine Initiative der CDU + Mitglieder

Die Sitzplätze im Saal waren schnell besetzt

Auch der Seniorenbeirat war dabei: Birgit Lührs und das 
Ehepaar Mohr

Pascal Girardot (1. Vorsitzender) und Boris Kohnke (2. Vorsitzen-
der) von Citizens Forests e.V.

Die Grünen: Gabriele Schramm, Michael Terrey, Margret Peters, 
Uwe Matern (2. stellvertr. Bürgermeister) und Petra Gieff ers

Das Buff et ist eröff net!

Große Freude: auch die Familie war dabei: Björn, Jenni, Josina, 
Jacob und Jan (Birte war auf Geschäftsreise)

Julian Jenkel (1. Vorsitzender) und Manfred Maske (Kassenwart)  
vom Angelverein Winzeldorf

Anke und Jürgen Böttinger mit Joachim Gabriel und Anne Kähler 
(Familienverein Concordia)

Nach dem offi  ziellen Teil genossen die Gäste das reichhaltige Buff et, das 
Restaurantchef Miki und sein Team zubereitet hatten. Die fröhliche Feier 
mit guten Gesprächen an den Tischen dauerte noch lange an und wird 
sicher nicht nur Rolf Lammert in schöner Erinnerung bleiben.   tk
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Ihre zuverlässige Autoplattform in Bönningstedt
Unser Ziel: ehrliche, zuverlässige und faire 
Dienstleitungen rund ums Auto.

Wir sind zwei Freunde aus Odessa in der Ukraine, die 2023 nach 
Deutschland gekommen sind. 

Viacheslav Dobrovolskyi (27) – spezialisiert auf den Verkauf von 
Gebrauchtwagen seit 2018. Ich helfe Ihnen gern beim Ankauf, 
Verkauf oder bei der Suche nach dem passenden Auto.

Mykhailo Dokov (26) – erfahrener Kfz-Mechaniker. Ich habe fast zwei 
Jahre bei einem offi  ziellen Mercedes-Benz Partner in Hamburg gearbeitet 
und biete Ihnen fachgerechten Service in unserer Werkstatt an.

Unsere Leistungen:
· Ankauf von Fahrzeugen
· Kostenlose Beratung und Fahrzeugbewertung 
· Unterstützung beim Verkauf Ihres Fahrzeugs

Werkstattleistungen:
· Kleine Reparaturen und Servicearbeiten
· Ölwechsel
· Fahrzeugdiagnose

Wir freuen uns, Ihnen mit unserer Erfahrung und Leidenschaft für 
Autos zur Seite zu stehen!

Wir bieten Ihnen eine professionelle Fahrzeug-Aufbereitung an:

•  Lackpolitur - Lackschutz
•  Entfernung von Kratzern – Smart Repair
•  Teppich- und Polsterreinigung  - Dachhimmel kleben
•  Reinigung von Armaturen  - Lederpfl ege
•  Reinigung von Glasfl ächen – Folierung
•  Reifenmontage – Räderwechsel – Felgenreparatur - Einlagerung

Die Aufbereitung verbessert nicht nur das Aussehen des Autos, 
sondern kann auch dessen Werterhalt und Verkaufschancen 
erhöhen. 

WINTERREIFEN:
Bei Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch oder Reifglätte sind 
Winterreifen Pfl icht. Die Faustregel "O bis O" (Oktober bis Ostern) 
ist nur ein grober Richtwert, keine gesetzliche Pfl icht.

Wir bieten nicht nur Reifenwechsel, sondern auch den Verkauf 
neuer und gebrauchter Reifen an. 

Nach Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 10 % Rabatt.
Gültig bis 31. Dezember 2025.
Kontakt: Telefon  0151 5467 0333 oder 0176 2021 1085
Kieler Straße 70, 25474 Bönningstedt.10 % 

Rabatt

PERFEKT AUTOPFLEGE & REIFENSERVICE
BÖNNINGSTEDT 

Nach Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 10 % Rabatt. 
Gültig bis 29. November 2025.
Kontakt: Telefon  0170 2487137
Kieler Straße 70, 25474 Bönningstedt 

Nach Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 10 % Rabatt.

10 % 
Rabatt

Neueröff nung +++ Neueröff nung +++Neueröff nung +++Neueröff nung +++Neueröff nung


